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DieEinhebungderBundessteuerninWien.
FinanzministerDr .Bureschhat demWienerFinanzreferenten ,

StadtratDr.Danneberg,mitgeteilt,dassdieEinhebungderBundesabgabenin
Wienvom. JulianvomBundselbstdurchgeführtwerdenwird .Zugleichist
dasVerlangenderGemeinde,dassdie bishermitdieserAufgabebetrautge¬
wesenenGemeindeangestelltenin denBundesdienstübernommenwerdensollen,
vonder Bundesregierungabgelehntworden .DieBegründunggehtdahin ,dassder
BunddenEinhebungsdienstan die für die Steuerveranlagungbereitsbestehen-¬
denBehördenundEinrichtungenangliedereunddaherdie UebernahmevonGe-¬
meindeangestelltennicht in Erwägungziehenkönne .Auchdie Forderungder
Gemeinde,dassderBundzudenPensionslastenderfrühermitdenBundesab¬
gabenbefasstgewesenenGemeindeangestellteneinenBeitragleistenmöge,da
diese Ausgabendie GemeindenochJahrzehntehindurchbelastenwerden,hat
dieBundesregierungmitderBegründungabgelehnt,dasshiefüreinerecht-¬licheGrundlagefehle .

Aus der Wohlfahrtspflege der GemeindeWien .
ImMärz1933fürdieoffeneFürsorgederGemeindeWiennahezuzweiMillioner

Schillingvorausgabt .
NacheinemBerichtderMagistrats-AbteilungfürStatistik

wurden im vergangenen März in der offenen Fürsorge der GemeindeWienfür

Erhaltungsbeiträge1,226 . 000Schilling,fürPflegebeiträge323. 600Schilling
für Pflegegelder189 . 000Schillingundfür Aushilfen90 . 200Schillingauf¬
gewondet.Insgesamtwurdenfür dieseZweigederFürsorgeimBerichtsmonate1,828 . 800Schillingausgegeben.

Mutterberatung,Kindergärten,Kinderhorte,Kinderausspeisung .
DiestädtischenMutterberatungsstellenführtenheuerim

Märzinsgesamt25. 825Beratungendurch ;diestädtischenEindergärtenwurden
imBerichtsmonatevontäglichdurchschnittlich. 802,diestädtischenKinder¬

horte von täglich durchschnittlich . 325Eindern besucht .Bei denKinderaus - ¬
speisungender GemeindeWienwurdenimMärzinsgesamt349 . 141Speiseportio¬
nenausgeteilt .

DiestädtischenKranken-undWohlfahrtsanstalten.
DiestädtischenKranken- undWohlfahrtsanstaltennahmenim

Berichtsmonate. 434Personenauf .DieZahlderin denstädtischenKranken-¬
undWohlfahrtsanstaltengeleistetenVerpflegstagebetrugheuerimMärz
539. 979;davonentfallen250. 259VerpflegstageaufdieVersorgungshäuser,
159 . 131Verpflegstageaufdie Anstaltenfür Geisteskrankeund64 . UhlVer-¬
pflegstage auf dieKrankenanstalten .

DerstädtischeSanitätsbetriebführteimBerichtsmonate
. 364Krankentransportedurch.

DerBädorbesuchimMärz.
DieWienerstädtischenBäderwurdennachdemBerichtder

Magistrats-Abteilungfür Statistik heuerimMärzvoninsgesamt722 . 726Per-¬
sonenaufgesucht.Davonwaren64. 922Kinder ,diein städtischenBadeanstaltenvollkommenunentgeltlichbadeten.

AblonkungderBähnhofrundlinie .
In der NachtvonDonnerstagauf Freitagundin derNacht

vonFreitagauf Samstagwirddie Bahnhofrundlinieder städtischenStrassen-¬
bahnenwegenGleisarbeitenaufdemWähringergürtelvonderAlserbachstrasse

SanptrielrunrhilfergürtelzumSechshausergürtelabgelenkt .DieAblonkunggilt fürbeide30
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